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Co-Starring
Ein Stück für Jugendliche von Theo Fransz
Übersetzung ins Berndeutsche Regula Bühler

Co Starring wacht eines Morgens auf und alles ist an-
ders. In seinem Gesicht keimen Pickel, Haare spriessen 
an Stellen, wo vorher keine waren, und seine Stimme ist 
auch tiefer geworden über Nacht. Noch schlimmer als 
die körperlichen Veränderungen sind aber die Verände-
rungen in der Wahrnehmung der Umwelt: Cos Eltern 
sind plötzlich langweilige Normalos, sein Kuscheltier al-
bern und der Weg in die Schule ein Horrortrip. Im Bus 
sieht er eine Stewardess in einem blauen Mantel und 
wird von der Liebe wie von einem Blitz getroffen. Und 
was dann passiert, ist eine Folge von Unfällen, Missver-
ständnissen und Katastrophen. Binnen eines Tages er-
lebt der geplagte Co alle Schrecknisse und Freuden der 
Pubertät. Eines ist ihm klar – sein Name (Co Starring ist 
sowohl ein holländischer Vor- und Nachname, bedeutet 
aber im englischen aber auch so viel wie «in einer Neben-
rolle») soll nicht Programm werden! Und doch kommt am 
Ende alles ganz anders… 
Co-Starring ist ein holländisches Erzähltheaterstück für 
einen (erwachsenen) Schauspieler und einen Musiker. In 
einer rasanten Berg- und Talfahrt deklinieren die beiden 
sämtliche tragisch-komischen Gefühlswallungen auf 
dem Weg zum Erwachsenwerden durch. Direkt, humor-
voll und unbeschwert kommen dabei auch heikle The-
men wie Selbstbefriedigung und Suizid zur Sprache. 
Mit Co-Starring bieten wir ein Stück für die klassische 
«Theater-Lücke» an. Es ist ein Stück für all jene, die für 
das Weihnachtsmärchen schon zu gross, für den Abend-
spielplan aber noch zu jung sind. Es richtet sich in erster 
Linie an Schülerinnen und Schüler ab der 7. Klasse – da-
neben aber auch an alle, die den Horror der Pubertät 
schon mal vor- oder noch mal nacherleben wollen.


